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Allschwil, Dezember 2020 
 
 
 

Leistungsvereinbarung Binninger Wald, Jahresbericht 2020 
 
Der vorliegende Bericht bezieht sich auf die Leistungsvereinbarung „Binninger Wald“ zwi-
schen der Einwohnergemeinde Binningen und der Bürgergemeinde Binningen. Im Bericht 
werden Leistungen in Zusammenhang mit dem kommunalen Waldrandkonzept und der Er-
holungsnutzung ausgewiesen. Die Arbeiten wurden durch das Forstrevier Allschwil/vorde-
res Leimental, in Absprache mit Waldchef Thomas Jundt und unter Aufsicht des Amtes für 
Wald beider Basel, durchgeführt. Aufgrund der Covid-19 Pandemie und der entsprechenden 
Beschränkungen waren in den Monaten März/April 2020 ausserordentlich viele Menschen 
im Wald unterwegs. Viele Menschen waren abseits der offiziellen Einrichtungen (Waldwege, 
Feuerstellen, etc.) unterwegs, was für das Ökosystem Wald insbesondere während der Ve-
getationszeit eine zusätzliche Belastung darstellte. 
 
Waldsituation allgemein 
Die klimatischen Veränderungen der vergangenen Jahre setzen dem Binninger Wald weiterhin 
deutlich zu. Hauptsächlich sind die Fichten und Buchen aller Altersklassen betroffen. Es zeigt 
sich jedoch, dass die älteren Bäume aller Arten Schwierigkeiten haben sich dem Klima anzu-
passen. Dies hat zur Folge, dass die Baumbestände laufend kontrolliert werden müssen. Um 
die Sicherheit in den Bereichen von Anlagen gewährleisten zu können sind punktuelle Eingriffe 
ganzjährig notwendig. Die in den vergangenen Jahren durch den Klimawandel geschädigten 
Fichtenbestände mussten im Frühjahr 2020 teilweise entfernt werden. Betroffen war insbe-
sondere ein grösserer Bestand im Bereich der «Allme». Diese Flächen konnten im Anschluss 
mit trockenheitsresistenen Baumarten bepflanzt werden. Dazu wurden unter anderem Win-
terlinde, Lärche, Edelkastanie, Feldahorn und Elsbeeren gepflanzt. 
 
In allen Waldbereichen wurden in Absprache mit der Bürgergemeinde Binningen während den 
Sommermonaten regelmässig instabile und geschädigte Bäume im Bereich von öffentlichen 
Anlagen (Feuerstellen, Waldstrassen) aus Sicherheitsgründen entfernt. Abseits von Erholungs-
einrichtungen im Waldesinnern bleiben viele tote Bäume stehen. Totholz ist ein wichtiger Be-
standteil des Ökosystems Wald. Die Arbeiten wurden durch den Forstbetrieb des Forstrevier 
Allschwil/vorderes Leimental in Absprache mit der Bauverwaltung der Gemeinde Binningen 
durchgeführt. 
 
Der Holzschlag des Winters 2020/21 wird wiederum von Zwangsnutzungen geprägt sein.  
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Pflanzung mit Winterlinden, Feldahornen und Elsbeeren nach Zwangsnutzung in der «Allme» 
 
Eschentriebsterben                   
 
Nach wie vor sind die Wälder in unserer Region aufgrund seines grossen Anteils an Eschen 
besonders stark vom Eschentriebsterben betroffen. Im vergangenen Sommer mussten immer 
wieder zusätzliche Kontrollen und Notfällungen durchgeführt werden. Durch die Bildung von 
Totästen und durch das Absterben ganzer Bäume sind auch Erholungseinrichtungen wie Wald-
wege, Feuerstellen, etc. besonders betroffen.  
 
Durch das Absterben ganzer Waldbestände in mittleren und jüngeren Beständen gehen getä-
tigte Investitionen über Jahrzehnte durch die Bürgergemeinde Binningen gänzlich verloren. In 
verschiedenen Bereichen mussten junge Bestände teilweise massiv aufgelockert und an-
schliessend wieder aufgeforstet werden.  
 
 

Waldrandkonzept Gemeinde Binningen 
 
Im Jahre 2020 wurden wiederum verschiedene Massnahmen zur Schaffung von stufigen und 
artenreichen Waldrändern durchgeführt. Für die Planung, Vorbereitung und Realisierung wa-
ren die Bürgergemeinde Binningen und das Forstrevier Allschwil/vorderes Leimental, in Ab-
sprache mit der Abteilung Umwelt der Gemeinde Binningen zuständig.  
 
Umwandlungsarbeiten (Strukturaufbau durch Entnahme der meisten Bäume im vorderen 
Waldrandbereich, Schlagräumung, Förderung von Straucharten und Kleinstrukturen, Pflan-
zung von einheimischen Straucharten) wurden 2020 in folgenden Waldrandbereichen (Teilflä-
chen) durchgeführt: 
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- D 9/10 Klosteracker  

 
Pflegearbeiten, wie Entnahme unerwünschter Naturverjüngung, Entnahme von Problem-
pflanzen (Brombeere, exotische Arten, Akazien, invasive Neophyten, …), Erneuern von Klein-
strukturen (teilweise Nachpflanzungen) und Förderung gewünschter Straucharten. Auslese-
massnahmen zu Gunsten gewünschter Waldrandarten wurden zwischen Juni und September 
2020 in folgenden Waldrandbereichen vorgenommen:  
 

- Kirschtalrain F 25, F 28 (teilweise) 
- Klosteracker D 10 
- Herzogenmatt E 22, D 15 
- Holeeholz E 13    

 
 

Erholungsnutzung Binningen  
 
Veranstaltungen, Bewilligungen: Stellungnahme, Kontrolle und Bearbeitung von diversen 
Veranstaltungen im Binninger Wald. Absprache mit den zuständigen Stellen der Gemeinde, 
Polizeiorgane, Jagdgesellschaft, Veranstalter, etc.  
 
Radfahren, Reiten, Hundereglement, Signalisation: Kontrollen, Unterhalt der bestehenden 
Infrastruktur, etc. Regelmässige Zusammenarbeit mit örtlichen Polizeiorganen und der Jagd-
gesellschaft, insbesondere regelmässige Absprache und Zusammenarbeit mit der Orts- und 
Flurpolizei in forstpolizeilichen Angelegenheiten. 
 
Feuerentfachungsverbot: Von Ende Juli und im ganzen August 2020 herrschte infolge der an-
haltenden Trockenheit im ganzen Kanton ein absolutes Feuerverbot im Wald. Hauptaufgabe 
des Forstteams 2020 bestand darin dafür zu sorgen, dass illegale Feuerstellen regelmässig eli-
miniert wurden.  
 
Lenkungsmassnahmen Freizeitnutzung:  

- Unterhalt Fusspfade, Schliessen Fusspfade: Unerwünschte Fusspfade sind für das Öko-
system Wald ein Unruheherd. Periodische Kontrollen von sensiblen Waldgebieten, neu 
entstandene Fusswege werden geschlossen mittels waldbaulichen Veränderungen 
(Förderung Lichteinfall) und mittels Astmaterial.   

- Periodische Kontrolle des Baumbestandes aus Sicherheitsgründen im Bereich der offi-
ziellen Wohlfahrtseinrichtungen (Waldstrassen, Fusswege, Feuerstellen, etc.). Entfer-
nung instabiler Bäume, herunterschneiden von Totholz. 

- Periodisch wurden grössere Mengen Schlagabfall (Äste) im Bereich der Feuerstelle 
Holzmatt in näherer Umgebung deponiert. Mit dieser Massnahme wird der Nutzungs-
druck im näheren Umkreis der Feuerstelle konzentriert, angrenzende Waldgebiete 
werden entsprechend geschont.  

- Erstellung und Unterhalt von Lenkungsmassnahmen (Handläufe, Abschrankungen, 
etc.) 

 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Regelmässige Durchführung von Waldführungen mit Schulklassen aller 
Stufen, Vereinen, Gesellschaften, Behörden. Berichterstattungen in Medien über laufende Ar-
beiten, Projekte, etc. im ganzen Forstrevier. Unsere Homepage www.forst-revier.ch wird 
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laufend aktualisiert. Auf dieser Plattform gibt es allerlei Wissenswertes über das Forstrevier 
Allschwil/vorderes Leimental zu erfahren; primär über das Ökosystem Wald, den Forstbetrieb, 
die Arbeiten des Forstpersonals, laufende Projekte, das Angebot der verschiedenen Produkte, 
Kennzahlen über unsere Wälder und vieles mehr. Inhalte der Informationsstände werden ca. 
2-3 mal jährlich aktuellen Themen angepasst.  
 
Mehraufwand Holzernte: Holzschlagarbeiten in Erholungswäldern sind mit grossen Zusatz-
aufwendungen verbunden. Damit die Sicherheit für die Erholungssuchenden gewährleistet ist, 
müssen detaillierte Schlagplanungen durchgeführt werden. Während den Schlagarbeiten 
müssen die Arbeitsplätze zweckmässig abgesperrt werden. Zudem müssen während Fällarbei-
ten Fuss- und Waldwege noch zusätzlich durch Forstpersonal abgesperrt werden.        
 
 
 

 
Hoheitliche Aufgaben des Revierförsters für den Kanton BL 
(Forstrevier Allschwil/vorderes Leimental)  

- Umsetzung der forstlichen Planung 

-  Ausarbeiten von Nutzungs- und Pflegeplänen 

-  Holzanzeichnen in öffentlichen und privaten Wäldern 

-  Aufsicht und Koordination 

-  Beratung Privatwaldbesitzer 

-  Genehmigung von Schlaggesuchen in Privatwäldern 

-  Berichterstattungen an das Forstamt beider Basel, gemäss Weisungen 

-  Aufsicht und Koordination im gesamten Waldareal bezüglich Bauwesen, wie Rodungen, 
Waldfeststellungen, nachhaltige Nutzungen  

-  Obligatorische Teilnahme an fachlichen Instruktionen und Rapporten des Forstamtes 
 
 
 

Forstrevier Allschwil/vorderes Leimental 
Der Revierförster: 

 
Markus Lack 


